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Wir gratulieren 2015 zum runden Geburtstag:  70 Jahre Max Weber 60 Jahre Karl Fendt, Josef Locher, Max Prestele, Hubert Geiger 50 Jahre Helmut Schuster, Wolfgang Schweinberger, Dimitrios Toramanidis, Günther Mayr, Günter Drexel 40 Jahre Bernd Schweinberger, Andreas Groll, Thomas Heim, Thomas Sappler, Hans Dieminger, Sergiu Bretan, Robert Nerlinger 30 Jahre Ralph Füchsle, Verena Weber, Reinhard Dempf 
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Spiel und Spass rund ums Schützenheim Zahlreiche Kinder aus Reinhartshausen und Bobingen kamen am  07. August 2013 ins Rein-hartshauser Schützenheim um am Ferienprogramm teilzunehmen. In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Reinhartshausen wurden den Teilneh-mern über 15 StaConen geboten. Die Feuerwehr bot u.a. die Möglichkeit zur Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto, das Zielspritzen mit der Kübelspritze sowie beim GummisCefel-Weitwurf.  Das Highlight bei den Schützen war sicherlich das Lichstrahlschießen. Bei dieser ungefährli-chen Art des Schießens konnten auch die jüngeren Teilnehmer ihre ruhige Hand beweisen. Besondere Begeisterung bei den Teilnehmern zeigte sich beim eingipsen ihrer Hände. Die-ses Bastelarbeit konnten die Kinder anschließend als Erinnerung mit nach Hause nehmen. Unser besonderer Dank geht an die Freiwillige Feuerwehr Bobingen. Sie kamen als beson-deres Highlight mit ihrere 30 Meter hohen Drehleiter. Die Kinder und auch die Helfer konn-ten Ihre Höhentauglichkeit auf die Probe stellen.  Am Abend gab es noch Würstchen mit Pommes und anschließend als Nachspeise Stock-brot vom Lagerfeuer. Foto und Text: Christoph Wiedemann 
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1800 Meter über dem Meeresspiegel 

Am 21.09.2014 fand unsere diesjährige Schützen-Bergtour staH. Trotz der schlechten WeHer-vorhersage machte sich eine opCmisCsche Gruppe von 8 Personen mit unserem Bergführer Franz Kobold auf den Weg nach ReuHe. Vom Parkplatz oberhalb des Urisees (920m) ging es über einen Forstweg und einen Steig hin-auf. Das WeHer versprach nichts Gutes. Vereinzelt regnete es und Nebelschwaden zogen die umliegenden Berghänge herab. Nach knapp 2 Stunden erreichten wir die Dürrenberg Alpe (1438m). Der weitere Weg über einem Steig zum Gipfel des Dürrenbergs (1800m) dauerte nochmals eine gute Stunde. Oben wurden wir im SchaHen des Säuling mit einem schönen Ausblick auf die umliegenden Gipfel der Tannheimer Berge und den Talkessel von ReuHe belohnt. Das WeHer meinte es gut mit uns und während des AbsCeges zurück zur Dürrenberg Alpe zeigte sich ver-einzelt sogar die Sonne. Dort stärkten wir uns bei einer Brotzeit und konnten anschließend den Rückweg zum Parkplatz sogar bei Sonnenschein und blauem Himmel genießen.  Text: Roland MaHmer 

Roland MaHmer, Anton Braun, Katharina Wiedemann, Adalbert Kusal, Franz Kobold, Georg Frey und Daniel Frey freuen sich den AufsCeg auf den Dürrenberg geschaL zu haben. Foto: Ludwig Frey 
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Für den guten Zweck 

Mit 26 Mannscha@en war die Dorf- meisterscha@ 2014 wieder ein voller Erfolg. Es freut uns sehr, dass alle beteiligten Ihre Schüsse für den guten Zweck abgegeben haben. Das 5 Euro Startgeld je Mannscha@ sowie ein Ge-tränkeaufschlag kommt auch in die- sem Jahr wieder dem Spielplatz an der SpeMnger Straße sowie unserer Schützenjugend zu gute. Neben dem guten Zweck versucht natürlich jede Mannscha@ die meis-ten Ringe zu erzielen um den Wanderpokal zu gewinnen. In die-sem Jahr zielte das Bauwagen-Team mit Manuel Kunert (90 Ringe), Micha-el Arbter (85 Ringe) und ChrisCane Schnell (85 Ringe) am genauesten. Sie ließen das Team Alexander Bißle (85 Ringe), ChrisCan Mayr (79 Ringe) und BasCan Wenzl (93 Ringe) hinter sich. Den driHen Platz verdienten sich Daniel Frey (78 Ringe), MarCn Bißle (88 Ringe) und Christoph Eierle (83 Ringe). Die Vorjahressieger (Ines Röderer, An- ton Röderer und Thomas Füchsle) muss-ten sich mit 225 Gesamtringen mit dem 10. Platz begnügen. 

Georg Frey konnte den Wanderpokal dieses Jahr an das Bauwagenteam mit Manuel Kunert, Michael Arbter und ChrisCane Schnell überreichen Fotos: Christoph Wiedemann 

Text: Christoph Wiedemann Der Wanderpokal wird jährlich bei der Dorf-meisterscha@ ausgeschossen . 
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Die Reinhartshauser Damen an der Spitze Die Reinhartshauser Mannscha@ konnte mit sagenha@en 92,0 Punkten die Gaudamen-meisterscha@ für sich entscheiden. Das Gaudamenschießen wird tradiConell auf BlaHlwer-tung ausgeschossen. Von jedem Verein werden die 5 besten geschossenen BlaHl addiert. Wer am Schluss am wenigsten Punkte zu Buche stehen hat, gewinnt die Mannscha@swer-tung. Für Reinhartshausen konnten Susanne Beck (3,6 Teiler), Sonja Joachim (13,0 Teiler), Elke Frey (16,4 Teiler), Lisa Röderer (29,0 Teiler) und Silvia Zobel (30,0 Teiler) ihren Teil zum Erfolg beitragen.  Auch die Einzelwertung konnten die Reinhartshauser Damen dominieren. Mit ihrem sa-genha@en 3,6 Teiler konnte Susanne Beck den 1. Platz für sich entscheiden. Sonja Joachim erreichten den 3. Platz und Elke Frey den 6. Platz. 
Platz 1: Susanne Beck Platz 3: Sonja Joachim Platz 6: Elke Frey Platz 13: Lisa Röderer Platz 14: Silvia Zobel Platz 21: Simone Schweinberger Platz 23: Lena Mayr Platz 30: Sabina Nerlinger Platz 41: Ines Röderer Platz 42: Katharina Wiedemann Platz 48: Anita Meiser Platz 55: Andrea Weber-Weinbuch Platz 60: Heidi Nerlinger Platz 65: Verena Weber Platz 79: Jasmin Weber Platz 90: Michaela Mahn Platz: 94: Alisa Frey Platz 97: Annika Brandner 

Text: Christoph Wiedemann 
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Unsere Königinnen und Könige 
 

Jugendkönig: 1. Dominik Frey 16,1 Teiler 2. Lisa Röderer 21,9 Teiler 3. Sabina Nerlinger 22,0 Teiler 
 

Lu@pistole: 1. Herbert Prestele 21,9 Teiler 2. Klaus Hatzelmann 30,0 Teiler 3. Manfred Braunmüller 68,8 Teiler 
 

Lu@gewehr: 1. Sonja Joachim 12,5 Teiler 2. Elke Frey 20,8 Teiler 3. Verena Weber 21,2 Teiler 
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Im Finale einen neuen Rekord aufgestellt TradiConell wird vor der KönigsproklamaCon ein Finalschießen ausgetragen. Jeder Schütze hat die Möglichkeit sich im November für einen der begehrten Plätze zu qualifizieren. Die besten 10 Schützen jeder Altersklasse treten im Finale gegeneinander an.  Das Finale der jüngsten Schützen gewann Tim Röderer mit 95,7 Ringen vor Lisa Röderer (94,5 Ringe) und Heidi Nerlinger (91,5 Ringe). Bei den Jugendschützen konnte sich Sabina Nerlinger mit 94,6 Ringen  gegen Jasmin We-ber (91,8 Ringe)  und Stefan Drexel mit 89,6 Ringen durchsetzen. Im Finale der Lu@pistolenschütze schoss Sergiu Bretan das bislang beste Finalergebnis der Vereinsgeschichte. Mit sagenha@en 98,8 Ringen ließ er seine Mannscha@skollegen mit über 6 Ringen auf den hinteren Plätzen zurück. Auf Platz 2 konnte sich Rudolf Sappler mit 92,7 Ringen schießen. Den driHen Platz erreichte Andreas Groll mit 92,5 Ringen. Sehr gute Ergebnisse wurden auch im Lu@gewehrfinale geschossen. Den ersten Platz er-reichte Florian Drexel mit 102,3 Ringen. Auf den zweiten Platz mit 100,2 Ringen kämp@e sich Silvia Zobel. Den driHen Platz konnte sich Christoph Wiedemann mit 99,5 Ringen si-chern. Text und Fotos: Christoph Wiedemann 

Die Finalteilnehmer freuen sich über die guten Ergebnisse die an diesem Abend erzielt wurden. 
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660 Jahre Vereinszugehörigkeit Mit einer vollen Agenda wurde die Jahreshauptversammlung der Auerhahnschützen Reinhartshau-sen vom 1. Schützenmeister Georg Frey mit kurzen Worten eröffnet. Unter den zahlreichen Besu-chern konnte er die Vorstände der Ortsvereine, viele Ehrenmitglieder des Vereines sowie den 1. Bürgermeister Bernd Müller und 2. Bürgermeister Klaus Förster begrüßen. Die Besucher der Versammlung wurden in kurzen Berichten von der Sportleitung, des Kassierers und des Schri@führers das letzte Jahr nochmals in Erinnerung gerufen. Erstmals hat auch der Jugendleiter mit einigen Bildern die Veranstaltungen der Jugend Revue passieren lassen. Im Bericht des Schützen-meisters konnten viele Dankesworte ausgesprochen werden. Um den Betrieb im Vereinsheim auf-recht zu erhalten sind viele Helfer und Helferinnen notwendig. Es werden jedes Jahr viele ehrenamt-liche Stunden geleistet. Ohne diesen Einsatz ist ein Verein nicht zu managen. In einem Verein mit 88 jähriger TradiCon gibt es einige langjährige Mitglieder. Diesen wurde im An-schluss vom 1. Bürgermeister Bernd Müller sowie vom 1. Schützenmeister Georg Frey ihre Ehrung überreicht. Dieses Jahr konnten Ehrungen für insgesamt 660 Jahre vergeben werden. Für 25 Jahre Mitgliedscha@ wurden Markus Nerlinger, Robert Nerlinger, Thomas Heim, Andreas Groll, Georg Schurer, Günter Drexel, Adalbert Kusal, Angelika Kusal, Alexandra Lorek und Franz Berger geehrt. Robert Frey, Hermann Fery und Herbert Prestele wurden für 40 Jahre Mitgliedscha@ geehrt. Für nunmehr 50 Jahre im Verein wurde Erich Füchsle mit einer Urkunde und Geschenk ausgezeichnet. Schon 10 Jahre länger im Verein sind Lorenz Schweinberger, Hermann Mehr, Walter Frey sowie Richard Seemüller. Ihnen wurde ein Präsentkorb sowie ein Urkunde für ihre 60 jährige Mitgliedscha@ überreicht. Eine besondere Ehrung wurde Franz Drechsler zuteil. Er wurde zum Ehrenmitglied er-nannt. Zur Hochzeit konnte Georg Frey Kathrin und Manuel Weber, Melissa und Robert Schamberger sowie Carolin und Oliver Bißle gratulieren.  Text: Christoph Wiedemann 

Foto: Klaus Hatzelmann 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 



14 

Vereinsbild 
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Vereinsbild 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Vier Tage Sonnenschein 

„Vier Tage Sonnenschein“ - Das war die WeHervorhersage für unseren ersten Jugendbil-dungsausflug vom 07.08. – 10.08.2015 auf die HüHe Maria Trost. Die HüHe liegt auf 1100 hm oberhalb dem Dorf Nesselwang. Sie ist direkt über die Sakristei mit der Wallfahrtska-pelle Maria Trost verbunden und bietet für über 25 Personen Platz.  Los ging es in gewohnter Weise am Donnerstag mit der Fahrt nach Nesselwang. Nach dem besorgen aller noch verderblichen LebensmiHel versammelten wir uns am Fuße des Kap-pel Berges um gemeinsam entlang des Kreuzweges auf die HüHe zu wandern. Lediglich ein gemieteter Transporter transporCerte alle Sachen auf die HüHe. Was nicht ins Auto passte musste getragen werden. An der HüHe endlich angekommen, wurden zuerst die Zimmer verteilt und anschließend bei frischen Weißwürsten mit Brezeln MiHag gemacht. Am NachmiHag wurde die HüHe dann kompleH für die 4 Tage HüHen Gaudi eingeräumt. Dank einer klaren Aufgabenverteilung konnten alle anstehenden Aufgaben zügig erledigt werden. Nach der HüHenbesprechung war es auch schon Abend. Da zu einem HüHenwo-chenende auch HüHenspiele gehören, konnten wir an diesem Abend alle Neulinge in die sehr amüsanten Spiele einweihen.   Der zweite Tag startete mit einem Frühstück im Freien. Nach dem sauber machen der HüHe wanderten wir gemeinsam zum Parkplatz. Von dort aus ging es nach Füssen, hier haben wir die Sehenswürdigkeiten der Stadt besichCgt. Als erstes stand der Besuch des hohen Schlosses auf dem Programm. Über einen Aussichtsturm konnten wir das wunder-schöne Panorama mit Blick auf den Forggensee hinüber zum Tegelberg, auf das prachtvol-le Schloss Neuschwanstein und hinüber zum Säuling schweifen lassen.  
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beim Jugendausflug nach Maria Trost Im Kräutergarten konnten dann noch allen ihre Kräuterkenntnisse unter Beweis stellen. Zweiter Programm Punkt war die Kirche St.Mang. Durch einen Rundgang in der Kirche haHe jeder die Möglichkeit sich die Kirche in Ruhe anzusehen. Am NachmiHag ging es zu einem kleinen Volleyball Turnier und zum Baden an den Weißensee. Das Volleyballfeld musste dieses Mal selbst aufgebaut werden, was jedoch für unsere Jungs keine Probleme darstellten.   Der Samstag war nicht ganz so sonnig wie der Freitag, doch für ein Frühstück in unserem Zelt haHen die Temperaturen allemal noch gereicht. Gleich danach ging es in mehreren Gruppen zu einer Fuchsjagd auf den Edelsberg. Über mehrere StaConen musste der Gipfel des Berges erklommen werden. Bevor es zurück ging konnte jeder noch bei einer kleinen Brotzeit sich für den AbsCeg zur HüHe stärken.  Da das WeHer nicht wirklich gut war fuhren wir noch in das Alpspitz Badecenter in dem sich die meisten in der Sauna oder in den warmen Außenbecken noch so richCg erholen konnten. Nach einem fast schon richCgen Festmahl mit verschiedensten Salaten, Tzatziki und Fleisch vom Grill konnten der Abend und das schöne HüHenwochenende bei tradiConellen Kar-tenspielen wie SchaUopf, 66 oder Schnautz ausgeklungen werden.  Am Sonntag wurde gleich nach dem Frühstück die HüHe ausgeräumt, die Zimmer, Toi-leHen und Küche gründlichste gesäubert und das Zelt abgebaut. Dank einer klaren Aufga-benverteilung konnten alle Punkte sehr schnell abgearbeitet werden. Nach dem tradiCo-nellen MiHagessen bei Schinkennudeln musste nur noch der Transporter eingeräumt wer-den. Zum Abschluss wanderten wir gemeinsam hinunter zum Parkplatz, von dem aus dann die Heimreise angetreten wurde.  Foto: Christoph Wiedemann / Text: Daniel Frey 
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Für die Jugend wird viel geboten In unserem Verein steht nicht nur der sportliche Erfolg unserer Mannscha@en im Vorder-grund sondern auch das gesellige. Damit es nie langweilig wird veranstalten wir über das ganze Jahr verteilt verschiedene Feste und Ausflüge.  Ausflug in den  Skylinepark:  Im Skylinepark war für Jung und Alt etwas geboten.  

Schli/schuhlaufen: Einmal im Jahr mieten wir die für 1 Stunde die kompleHe Eishalle in Königsbrunn. 

Text: Daniel Frey 
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Die Fahnenabordnung & Schwäbische Meisterscha2 Seit 2007 präsenCert unser Fahnen-junker Manuel Kunert unsere Fahne bei diversen Schützenfesten, an Fron-leichnam oder bei Hochzeiten von Vereinsmitgliedern. Begleitet wird er von Daniel Frey, Roland MaHmer und Christoph Wiedemann.  Zum 80jährigen Vereinsjubiläum vor 8 Jahren hat die Fahnenabordnung die ehrenvolle Aufgabe vom Georg Frey, Klaus Brandner und Robert Kellner übernommen. Die vorherige Fahnena-bordnung hat die Fahne 20 Jahre prä-senCert. Unsere Fahne wurde im Jahre 1987 zum 60jährigen Jubiläum gekau@. Text: Christoph Wiedemann / Foto: Klaus Hatzelmann 
Die Schützen Heinrich Mehr, Walter Frey und Hermann Ober erreichten den 1. Platz bei den Seniorenaufla-geschützen mit der Lu@pistole. Sie ließen den zweitplatzierten mit 14 Ringen hinter sich. Heinrich Mehr 290 Ringe Walter Frey  289 Ringe Hermann Ober 284 Ringe  Heinrich Mehr und Walter Frey wur-den zusätzlich in ihrer Altersgruppe Schwäbischer Meister im Einzel. Text und Foto: Christoph Wiedemann 

Wir gratulieren unserer Seniorenmannscha@ zum  Schwäbischen Mannscha@smeister. 
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Im Team zum Erfolg 

Auf eine sehr erfolgreiche Saison kann unsere 1. Lu@pistolenmannscha@ zurückblicken. Nach der Hinrunde standen sie bereits auf dem 1. Platz in der Schwabenliga Nord. Mit 12 zu 2 Punkten konn-ten 5 Schützen beruhigt in die Rückrunde starten. Jetzt stand auch das Ziel fest: Meisterscha@ und Teilnahme am AufsCegskampf zur Bayernliga. Am letzten WeHkamp@ag mussten sie sich den Schüt-zen aus Holzheim geschlagen geben. Ein 5:0 Sieg gegen Asbach-Bäumenheim konnte dem Ziel Meis-terscha@ nicht zur Erfüllung dienen.  In der Schlusstabelle ist der SV Ustersbach-Mödishofen punkt-gleich mit den Reinhartshauser Schützen. Jedoch auch mit dem Vize-MeisterCtel konnten sie am Schwabenfinale in Leipheim sowie am AufsCegskampf zur Bayernliga in München teilnehmen.  Beim AufsCegskampf erreichten die Schützen den sehr guten 6. Platz. Zum AufsCeg in die Bayernliga reichte es leider nicht. Dennoch können Manuel Kunert, Markus Wiatrek, Manuel Weber, Sergiu Bretan und Klaus Hatzelmann stolz auf ihre erbrachten Leistungen sein. In der Vereinsgeschichte hat bisher keine andere Mannscha@ derart hochklassig geschossen.  Wir drücken die Daumen für die Saison 2015/2016.  Text: Christoph Wiedemann 

Manuel Kunert, Markus Wiatrak, Manuel Weber, Sergiu Bretan und Klaus Hatzelmann blicken freudig auf eine erfolgreiche Saison zurück. 
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Unsere Mannscha2en im Überblick 

Wir danken der Firma  Kessler Druck + Medien GmbH & Co. KG für den Druck dieser Ausgabe. 

Lu@gewehr 1 16 : 4 Punkte Lu@gewehr 2 8 : 12 Punkte Lu@gewehr 3 18 : 2 Punkte Lu@gewehr 4 12 : 8 Punkte Lu@gewehr 5 6 : 10 Punkte Lu@gewehr 6 4 : 16 Punkte Lu@gewehr 7 14 : 6 Punkte Lu@pistole 1 22 : 6 Punkte Lu@pistole 2 16 : 4 Punkte Lu@pistole 3 6 : 14 Punkte Lu@pistole 4 18 : 2 Punkte Schüler 1 14 : 2 Punkte Schüler 2 12 : 0 Punkte Jugend 1 4 : 12 Punkte Jugend 2 10 : 10 Punkte Jugend 3 4 : 12 Punkte 

Platz 2 von 6 Platz 4 von 6 Platz 1 von 6 Platz 3 von 6 Platz 4 von 5 Platz 6 von 6 Platz 1 von 6 Platz 2 von 8 Platz 1 von 6 Platz 5 von 6 Platz 1 von 6 Platz 1 von 5 Platz 1 von 4 Platz 4 von 5 Platz 3 von 6 Platz 4 von 5 

Gauoberliga Nordost Gauoberliga Südwest Gauliga Nordost A-Klasse West B-Klasse West B-Klasse Ost C-Klasse Schwabenliga Nord Gauoberliga Nord Gauliga Nordost B-Klasse Gauliga A-Klasse Gauliga A-Klasse Ost A-Klasse West 

Lu@gewehr 8 D-Klasse Platz 3 von 6 10 : 10 Punkte 

Auflage A-Klasse Platz 2 von 4 9 : 3 Punkte 
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xx 
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Termine 2015 / 2016 20. Juni 2015 19:30 Uhr Sonnwendfeier 03. August 2015 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr „Spiel und Spass“ rund ums Schützenheim 06. August 2015 bis 09. August 2015 Schützenausflug nach Maria Trost  04. September 2015 18:00 Uhr Eröffnungsschiessen der Saison 2015/2016 18. September 2015 18:00 Uhr Dorfmeisterscha@ 10. Oktober 2015 20:00 Uhr Weinfest November 2015 Badeausflug 26. Dezember 2015 20:00 Uhr Weihnachtsschießen auf Glücksscheibe für Jedermann 08. Januar 2016 18:00 Uhr KönigsproklamaCon mit Finalschießen 30. Januar 2016 20:00 Uhr Faschingsball mit „Duo Grenzenlos“ 
Dienstag Training & Schützenheimbetrieb (Sept. bis Apr.) Freitag Training & Schützenheimbetrieb  Sonntag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Frühshoppen 



Impressum: Herausgeber (v.i.s.d.P.):  Auerhahnschützen Reinhartshausen e.V. , HaHenbergstraße 35, 86399 Bobingen  vertreten durch den 1. Schützenmeister Georg Frey Vereinsregister: Amtsgericht Schwabmünchen, Nummer 165 RedakCon: Christoph Wiedemann Druck: Kessler Druck + Medien GmbH & Co. KG, Bobingen 

Auerhahnschützen Reinhartshausen e. V. Schützenmeister: Georg Frey schuetzenmeister@auerhahnschuetzen-reinhartshauen.de Sportleiter: Thomas Frey sportleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de Jugendleiter: Wolfgang Braun jugendleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de Vereinsheim: HaHenbergstraße 35, 86399 Bobingen Telefon: (0 82 03) 60 53 Internet: www.auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de www.facebook.de\auerhahnschuetzen 

Haben Sie Interesse am Schießen und möchten Sport zu einem kleinem Beitrag machen ??  Für unsere Jungschützen stehen eine große Anzahl von kostenlosen Ausrüstungsgegenständen zur Verfügung.  Für unsere Kleinsten (ab 6 Jahren) bieten wir zwei  Lichtstrahlgewehre mit denen gefahrlos „geschossen“ werden kann.  Unser Fahrdienst bringt seit über 25 Jahren die Jugend von der Bushaltestelle ins Training und zurück bis vor die Haustüre.  Wir freuen uns auch wenn Sie uns am Freitagabend auf ein Glas Bier oder Wein,  zum SchaUopf, Kickern oder nur zum gemütlichen Beisammensein im Schützenheim  besuchen.   InformaConen erhalten Sie bei unserer Vorstandscha@ 


